
Leben in der DDR – Lesung und Gespräch 
mit Hinrich Kuessner und Freundinnen

Die Texte von Hinrich Kuessner beschreiben Begegnungen und
Erfahrungen in der Nachkriegszeit und in den ersten Jahren
der DDR (50er). Es wird auch um die Fürsorgerin Magdalena
Friczewski gehen, die 1947 verhaftet wurde und verschwand.
Ein erstes Lebenszeichen bekam die Familie erst mehr als zwei
Jahre später. Briefe erzählen davon. 

Wir laden Sie ein, über die gelesenen Texte hinaus ins
Gespräch zu kommen. Bringen Sie dafür auch gern Ihre

eigenen Geschichten aus dieser Zeit mit. 

Magdalena Friczewski 

Sonntag, 14.09.2025 um 16 Uhr
Fallada-Haus, Steinstraße 59 

Parallel zur Lesung wird die Ausstellung „Frauen im geteilten
Deutschland“ eröffnet. Sie ist dienstags von 15–19 Uhr oder nach

Vereinbarung (Falladahaus@web.de) geöffnet. 
Schulklassen sind willkommen!


